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Eine Hilfe der Gerne indeVerwaltung für die Gemüsegärtner

Die fortschreitende Motorisierung hat den im Gemüsebau so not—
'« endigen Pferdedün .ger verringerte Um diesem Mangel abzuhelfen , hat
die Gemeindeverwaltung in dem Bestreben , im Gemüsebau keinen Ausfall
exnfcreten zu 1assen , veran ! aßt daß die Berufsgemüsegärtner das in
den Alleeanlagen , Friedhöfen , Lainzer Tiergarten , Prater und Porsten,
außerhalb der Baum- und . Strauchbestände liegende Laub sammeln und ab-
führen können . Pie Lahdesbauernschaft Wien hat die Gemüsegärtner auf-
gefordert , von dieser Gelegenheit tunlichst Gebrauch zu machen.

Deutsch - Bulgarische Gesellschaft « . Zweigstelle Wien

b

Gestern ( Dienstag ) fand in den Räumen des Ausländerdiensts , h,
Johannesgasse 4- , ein von der Deutsch - Bulgarischen Gesellschaft , Zweig¬
stelle Wien ( Präsident Dipl . Ing . Blaschke ) ,veranstalteter und von zahl-

reichen Angehörigen der Wiener bulgarischen Kolonie und Persönlichkeiten \\
aus . dem künstlerischen und wirtschaftlichen Leben Wiens besuchter Mit-
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gl ie der abend mit Konzert statt , bei dem Opernsängerin . Xenia Wekowa

( Opernhaus der Stadt Wien ) mit ihren Gesangsvorträgen ( Arien und b .ul-

garj sehen Iledern ) unge mein großen feeifall erran . g.
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